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Teilnahmebescheinigung

Rechtsanwältin Ilknur Senol-Baysu

hat an folgender Fortbildungsveranstaltung teilgenommen:

Seminarreihe Migrationsrecht: Aktuelle Fälle und Entscheidungen 2024 – 1. Halbjahr
18.06.2024, 14:00 Uhr bis 16:45 Uhr 
Seminar-Nr.: 64103-24

Referierende/-r:
Rechtsanwalt Thomas Oberhäuser, Ulm

Ihre Teilnahme umfasste 2,50 Vortragsstunden.

Dieses Seminar fand online statt.
Die Voraussetzungen nach § 15 Abs. 2 FAO wurden erfüllt: Die Interaktion der Referierenden mit den 
Teilnehmenden sowie der Teilnehmenden untereinander war während der Dauer der Fortbildungsveranstaltung 
sichergestellt und der Nachweis der durch-gängigen Teilnahme wurde erbracht. Die durchgängige Teilnahme 
wurde anhand der persönlichen Log-In-Daten überprüft sowie durch die Bestätigung von Anwesenheitsfragen 
bzw. Anwesenheits-Button kontrolliert.

Berlin, 18.06.2024 Kirsten Pelke, Rechtsanwältin
Geschäftsführerin

Die Teilnehmerin/der Teilnehmer versichert anwaltlich, an dem Online-Seminar persönlich und durchgängig 
teilgenommen zu haben.

(Unterschrift)
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Seminarreihe Migrationsrecht: Aktuelle Fälle und Entscheidungen 2024 – 1. 
Halbjahr
18.06.2024, 14:00 Uhr bis 16:45 Uhr 
Seminar-Nr.: 64103-24

An wen richtet sich das Seminar?
Rechtsanwälte/-innen mit Mandaten im Ausländerrecht, insbesondere Fachanwälte/-innen für Migrationsrecht

Worum geht es?
In diesem Seminar werden aktuelle Entscheidungen aus dem Ausländer-, Freizügigkeits- und 
Staatsangehörigkeitsrecht in einer für die anwaltliche Praxis nutzbaren Weise vorgestellt und wichtige 
Entwicklungen in diesen Rechtsgebieten aufgezeigt. Ziel des Seminars ist es, Ihnen Werkzeuge an die Hand zu 
geben, um Problemfelder frühzeitig zu erkennen, Fehler zu vermeiden und Lösungsstrategien anhand von 
Gerichtsentscheidungen, also praxistauglich, entwickeln zu können.

Was sind die Schwerpunkte?
• Aufenthalt aus humanitären und familiären Gründen
• Familienangehörige Deutscher und das Unionsrecht
• Freizügigkeit, Nichtbestehens- und Verlustfeststellung
• Neues zum Staatsangehörigkeitsrecht
• Verfahrens- und Prozessrecht

Wer referiert?
Rechtsanwalt Thomas Oberhäuser, Ulm


